
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Herr Pingel möchte einen Freund besuchen, 

er steht draußen vor der Tür, 

doch er weiß nicht, welche Klingel, 

„Ganz egal“, denkt sich Herr Pingel, 

„muss ich eben alle Knöpfe ausprobiern.“ 

Klingelingeling! Dingdong, dingdong! Brrrr! Möööp! Tatütataa! 

„Ist wohl keiner da!“ 

 

2. Frau Pingel möchte einen Freund besuchen, 

sie steht draußen vor der Tür, 

doch sie weiß nicht, welche Klingel, 

„Ganz egal“, denkt sich Frau Pingel, 

„muss ich eben alle Knöpfe ausprobiern.“ 



Klingelingeling! Dingdong, dingdong! Brrrr! Möööp! Tatütataa! 

„Ist wohl keiner da!“ 

 

3. Paula Pingel möchte einen Freund besuchen, 

sie steht draußen vor der Tür… 

 

4. Peter Pingel möchte einen Freund besuchen, 

er steht draußen vor der Tür… 

 

5. Oma Pingel möchte einen Freund besuchen, 

sie steht draußen vor der Tür… 

 

6. Familie Pingel möchte einen Freund besuchen, 

sie steht draußen vor der Tür, 

„Also jetzt“, ruft Oma Pingel, 

„drücken wir auf jede Klingel, 

müssen alle Knöpfe gleichzeitig probiern.“ 

 

Klingelingeling! Dingdong, dingdong! Brrrr! Möööp! Tatütataa! 

(diesmal gleichzeitig) 

 

Der Freund ist nicht zu sehn, 

doch die Musik klingt wunderschön! 

 

 

 

 

 

 

 

Familie Pingel ist ein Fingerspiel zur Auge-Hand-Koordination. Die Finger der einen 

Hand stellen die Mitglieder der Familie Pingel dar: Herr Pingel (Daumen), Frau 

Pingel (Zeigefinger), Paula Pingel (Mittelfinger), Peter Pingel (Ringfinger) und Oma 

Pingel (kleiner Finger). Die Finger der anderen Hand sind die unterschiedlichen 

Klingeln mit den verschiedenen Geräuschen, die von jedem Familienmitglied 

nacheinander gedrückt werden: „Klingelingeling“ (Daumen), „“Dingdong, 

dingdong“ (Zeigefinger), „Brrrr“ (Mittelfinger), „Möööp“ (Ringfinger), „Tatütataa“ 

(kleiner Finger). Und am Schluss liegen alle Finger aufeinander und es gibt ein 

wildes Klingeldurcheinander. 


